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Nürnberg, den 12. Juni 1946 





Ich bestätige, dass die anliegende Abschrift 
mit der 


eidesstattlichen Versicherung des 
P.H. KLEIN S.I., Curatus bei St. Clemens, 


vom 30.Januar 1946 


wortgetreu übereinstimmt, 


Das Original ist beigefügt. 
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Am l1.März 1943 wurde die kath,St,.Clemenskirche zu Berlin 


Stres semannstr.66 von der Stadt Berlin auf Veranla 
Chefs des SS/Amtes W VII SS/Obersturmbannfiihrer Mischke 


ais Mobellager beschla ] gnahmt > 


Der damalige Botschafter in Ankara Herr Franz von 


legte daraufhin beim Berliner Gauleiter Goebb sls 
Protest ein, durch den ein Befehl erwirkt wurde,d 
die St .Clemenskirche wieder für den Gottes dienst. 


wurde,sondern fortan keine Kirche mehr als Möbell: 


Bombengeschädigte beschlagnahmt werden durfte. 


Ich versichere an Eidesstatt die Richtigkeit diese 


Berlin,Stresemannstr.66,den 30.1.46. 


Curatus bei St.Clemens 


TERNATIONAL MILITARY TRIBUNAL 
NURNBERG, GERMANY 
YE. Exhibit 26. 
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bidesstattlicne Versicherung des 





oH, Klein S-I., Curatus bei St, Clemens. 


Kath. Ffarramt 

Ote Clemens. 
Berlin S.Well 
Saarlandstrasse éf, 


Am lo März 1943 wurde die kath, St. Clemenskirche zu Berlin 
Stresemaunstrasse 66 von der Stadt Berlin auf Veranlassung des 
Chefs des 5S/Amtca J VIT 38/Ubers turnmbannfúhrer liischke als Múbel- 
lager beschlasnuhnt, 

Der damalige Betschafter in Ankara, Herr Franz von Papen, 
legte daraufhin beim Berliner Gauleiter Goebbels ener;ischen Pro- 
test ein, durch den ein Befehl erwirkt wurde, daß nicht nur die 
Ste Gleüenskirche wicier für den Gottesdienst freigegeben wurde, 
sendern fortan keine Kirche mehr als Mbbellager für Bombengeschi- 
digte beschlagnahmt werden durfte.e 
Ich versichere an Lidesstatt dic Richtigkcit dieser Angaben, 


Perlin, Strcsemannstrasse 66, den 30.1.45 
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Curatus bei Ste Clemens. 
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